
Element

Wolfchant

Sie hörten mein flehen es kam mit dem wind
Doch ihre herzen so kalt
Sie säten die lügen and zeigten auf mich
Mit feigheit und niedertracht
Einst als schmerz mein herz verzehrte und ich aus diesem leben schied
Der dunkelheit mich einsam beugte zu jagen den der mich verriet
Siehst du das feuer in mir, lodernd wie ein gleussender stern
Zu staub verbrannte mein leben doch mein wille ward nicht zu zerstören
So dich bei den flammen
Stand ich, ins antlitz des todes zu sehen
Verbrannt ward mein leben um aus asche neu ze entstehen
Gefror meine seele am eisigen klang aller zeit
Der elementen kraft in mir vereint
Feuer wasser luft und erde auf das die macht entfesselt werde
Blut und rache, tod und leben bald seht ihr mich vor jenen stehen
Feuer wasser luft und erde auf das die macht entfesselt werde
Blut und rache, tod und leben durch ihre asche werde ich gehen
Die dunkelheit wuchs in mir zu einer kraft

Die macht der elemente zu verstrehen
Ich teile flut and die erde gebiete dem wind
Feuer ebnt mir den weg
Der tod ist nun mein treuer scherge
Ich lass ihn wüten, gnadenlos
Denn gnarde war auch ihnen fremd
Als man des sarges deckels schloss
Nun empfanget euer urteil
Es ist grausam doch gerecht
Erkennt in mir nun den vollstrecker
Denn dies ist euer blutgericht
So dich bei den flammen
Stand ich, ins antlitz des todes zu sehen
Verbrannt ward mein leben um aus asche neu ze entstehen
Gefror meine seele am eisigen klang aller zeit

Der elementen kraft in mir vereint
Feuer wasser luft und erde auf das die macht entfesselt werde
Blut und rache, tod und leben bald seht ihr mich vor jenen stehen
Feuer wasser luft und erde auf das die macht entfesselt werde
Blut und rache, tod und leben durch ihre asche werde ich gehen
Sprühe oh feuer aus meine hand
Tränen der rachte wie schäumende gischt
Ein strum der vergeltung für immer entbrannt
Mein hass meine wut, alles leben erlischt
Und ist dies euer wille, so soll es sein
Lebendig begraben hört ihr mich schreien
Die sense des todes is neu gewetzt
Und schwingt auf euch nieder
Zu tode gehetzt 
So dich bei den flammen
Stand ich, ins antlitz des todes zu sehen
Verbrannt ward mein leben um aus asche neu ze entstehen
Gefror meine seele am eisigen klang aller zeit
Der elementen kraft in mir vereint
Feuer wasser luft und erde auf das die macht entfesselt werde
Blut und rache, tod und leben bald seht ihr mich vor jenen stehen
Feuer wasser luft und erde auf das die macht entfesselt werde
Blut und rache, tod und leben durch ihre asche werde ich gehen
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